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Gesetzentwurf 

der Abgeordneten Dirk Fischer (Hamburg), Dr. Dionys Jobst, Horst Gibtner, 
Heinz-Günter Bargfrede, Dr. Wolf Bauer, Renate Blank, 

Wolfgang Börnsen (Bönstrup), Claus-Peter Grotz, Rainer Haungs, Manfred Heise, 
Ernst Hinsken, Michael Jung (Limburg), Klaus- Heiner Lehne, Theo Magin, 

Rudolf Meinl, Norbert Otto (Erfurt), Gerhard O. Pfeffermann, 

Helmut Rode (Wietzen), Ferdi Tillmann, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
der CDU/CSU sowie der Abgeordneten Ekkehard Gries, Horst Friedrich, 

Manfred Richter (Bremerhaven), Dr. Klaus Röhl und der Fraktion der F.D.P. 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes 


A. Problem 

Mit dem 1992 beendeten Aufbauwerk Ost wurde in den neuen 
Bundesländern der Einstieg in die Sanierung der kommunalen 
Straßen und in die Modernisierung des öffentlichen Personennah- 
verkehrs (ÖPNV) ermöglicht. Sanierung imd Modernisierung 
erfordern jedoch noch über einen gewissen Zeitraum ein höheres 
Investitionsvolumen, als es nach dem geltenden Gemeindever- 
kehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) vorgesehen ist. 

Mit einer zeitlich begrenzten Umschichtung von Bundesmitteln 
wird ein Beitrag zur Schaffung einheithcher Lebensverhältnisse in 
ganz Deutschland geleistet. 


B. Lösung 

Die erforderlichen Finanzhilfen des Bundes von 1 Mrd. DM werden 
mit Hilfe einer Änderung des GVFG für einen begrenzten Zeitraum 
von den alten in die neuen Bundesländer umgeschichtet. 


C. Altemativen 
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D. Kosten 

Für den Bund entstehen keine Mehrkosten. 

Für die alten Bundesländer verringern sich über zwei Jahre die 
Finanzhilfen des Bundes im GVFG um jährhch insgesamt 1 Mrd. 
DM. 

Für den Verbraucher sind Auswirkimgen auf das allgemeine 
Preisniveau nicht zu erwarten. 
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Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustinunung des Bimdes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

1. Das Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
1988 (BGBl. I S. 100), zuletzt geändert durch 
Artikel 29 des Gesetzes vom 25. Februar 1992 
(BGBl. I S. 297) wird wie folgt geändert: 

§ 10 Abs. 2 Satz 3 wird wie folgt geändert: 


a) In Nummer 1 wird nach der Angabe „75,8 vom 
Himdert" eingefügt: „ , in den Jahren 1993 imd 
1994 zu 60 vom Hundert". 

b) In Nummer 2 wird nach der Angabe „zu 24,2 
vom Hundert" eingefügt: „ , in den Jahren 1993 
und 1994 zu 40 vom Hundert". 

2. Die Änderung tritt am Tage nach der Verkündimg 
mit Wirkimg für das gesamte Kalenderjahr in 
Kraft. 


Bonn, den 9. März 1993 


Dirk Fischer (Hamburg) 

Dr. Dionys Jobst 
Horst Gibtner 
Heinz-Günter Bargfrede 
Dr. Wolf Bauer 
Renate Blank 

Wolfgang Börnsen (Bönstrup) 
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Rainer Haungs 
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Michael Jung (Limburg) 
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Gerhard O. Pfeffermann 
Helmut Rode (Wietzen) 

Ferdi Tillmann 
Ulrich Adam 
Dr. Walter Franz Altherr 
Anneliese Augustin 
Dietrich Austermann 
Hans-Dirk Bierling 
Klaus Brähmig 
Paul Breuer 
Monika Brudlewsky 


Wolfgang Dehnel 
Wolfgang Ehlers 
Wolfgang Engelmann 
Ilse Falk 

Hans-Joachim Fuchtel 
Martin Göttsching 
Carl-Detlev Freiherr 
von Hammerstein 
Klaus Harries 
Dr. h. c. Adolf Herkenrath 
Dr. Paul Hoffacker 
Josef Hollerith 
Claus Jäger 
Georg Janovsky 
Dr.-lng. Rainer Jork 
Hans-Ulrich Köhler (Hainspitz) 
Dr. Rudolf Karl Krause (Bonese) 
Franz Heinrich Krey 
Dr. Klaus W. Lippold 
(Offenbach) 

Dr. Manfred Lischewski 
Dr. Dietrich Mahlo 
Claire Marienfeld 
Maria Michalk 
Dr. Klaus Mildner 
Dr. Franz Möller 
Alfons Müller (Wesseling) 


Claudia Nolte 
Dr. Gerhard Päselt 
Dr. Hermann Pohler 
Rolf Rau 

Klaus Reichenbach 
Kurt J. Rossmanith 
Heinz Rother 
Günther Schartz (Trier) 

Christian Schmidt (Fürth) 

Reinhard Freiherr von Schorlemer 
Gerhard Schulz (Leipzig) 

Dr. Hermann Schwörer 
Karl-Heinz Spilker 
Karl Stockhausen 
Dr. Ruprecht Vondran 
Alois Graf von Waldburg-Zeil 
Herbert Werner (Ulm) 

Benno Zierer 

Dr. Wolf gang Schäuble, 

Michael Glos und Fraktion 

Ekkehard Gries 
Horst Friedrich 

Manfred Richter (Bremerhaven) 
Dr. Klaus Röhl 
Dr. Hermann Otto Solms 
und Fraktion 


3 




Drucksache 12/4518 Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 


Begründung 


1. Die Änderung führt zu einer zeitlich befristeten 
Umschichtung von Fördermitteln von den alten zu 
den neuen Bimdesländem. ln den Jahren 1993 bis 
1994 ergibt sich gegenüber der geltenden Fassimg 
des GVFG eine Umverteilimg in Höhe von jährlich 
rd. 990 Mio. DM. Ab 1995 wird die „Normal"- 
Aufteilimgsquote wieder gültig. 

Mit der — auf die Dauer der Zusatzmittel befriste- 
ten — Umschichtimg wird einem dringenden 
Bedürfnis der Kommimen in den neuen Bimdeslän- 
dem Rechnung getragen, deren Verkehrsinfra- 
struktur einen erheblichen Nachholbedarf gegen- 
über den alten Bundesländern aufweist, und ein 
Beitrag zur Schaffung einheitlicher Lebensverhält- 
nisse in ganz Deutschland geleistet. 

Die Mittel ermöglichen wichtige zusätzliche Maß- 
nahmen zur Verbesserung des kommunalen Stra- 


ßennetzes sowie zusätzliche Investitionen für einen 
verbesserten ÖPNV in den neuen Bundesländern. 
Die — vorübergehende — Reduzierung der Mittel- 
ansätze für die Altländer, die nicht ohne Auswir- 
kungen auf Programmplanung und Programmab- 
wicklung bleiben kann, ist angesichts der Haus- 
haltstage des Bundes unvermeidbar. 

2. Angesichts des qualifizierten Sperrvermerks bei 
den GVFG-Mittelansätzen im Haushalt 1993 in 
Höhe eines Umschichtungsvolumens von 1 Mrd. 
DM sind abwicklimgstechnische Probleme bei den 
Altländem wegen der Rückwirkungsbestimmimg 
nicht zu erwarten. Die neuen Bundesländer müs- 
sen aber Vorbereitimgen treffen, um das Um- 
schichtungs-Mittelvolumen in einem — ergänzen- 
den — Förderprogramm 1993 tatsächlich in Investi- 
tionen Umsetzen zu können. 
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